
Be?:[il‘fsc'hll.l'l_\gfäll
nıcht gewollt!““ jammért Wenige .iahre wurde. Nun gibt €es H- Sihe Gegenstände, die

man nıcht miteinander in Beziehung TIN-später angesichts der Greuel des der Kon-
trolle entglittenen Umsturzes, SCH Kkönnte. ber 8 sich haben diese bei-

Als posthumem Sohn der Aufklärung den T ehbensberichte nıchts miıteinander
ehlte dem Poliıtıiker UOrtega der ınn für LUn ; der eine schadet dem andern. Wır
geschichtliche Kontinultät. Selbst er können das Buch nıcht für 1n geglücktes
den katholischen Glauben nıcht mehr als Werk halten, TSL recht nıcht für das hbe-
absoluten Wert schätzte, hätte als schart- glückendste des Verfd,s, W1€E der Verlag meınt.
sinnNıger Kulturkritiker doch ı1N€ Ahnung H Bgcher
davon haben mUussen, da{fß e1in rücksichts-
10ses Neıin ZU einer vielhundertjährigen Dandon, Flizabeth Spät kam der Tag
spanıschen Geschichte NUur die STETS und Kıne Krau kämpft 18508! ıhr Glück. (180 O
überall und ın jedem Volke lauernden Dä- iuzern 1959, Räber DA 9,50
ONeEN der Anarchıe un Zerstörung wach- Kıne jJunge Engländerın WIT VO ihren
rutfen konnte. Kr hat diese Ahnung nicht Kıltern ohne Relıgıon 1im Materialısmus —

gehabt der doch spät. Selbst qals 1n c  . Da S16 sich innerlich leer und sSCC—
seinen philosophischen Anschauungen längst lisch Irank fühlt, gent 1E eiınem Arzt,
VO abstrakten Idealisten und Aufklärer der dıe Auffassung Kreuds vertritt. Er VCLI-
AB Hıiıstoristen und Lebensphilosophen SC-
worden A  9 blıeb ım der Sinn für das

führt s1e  :  E S16 selbst ergıbt S1C. einem völlig
ungebundenen Leben, wırd Morphinistin,

Gesetz geschichtlichen Wachsens fremd. Er fuühlt sıch unglücklıch, sucht durch die
<elbst sagt_ ın einem späten, späten (FE Psychoanalyse Gesundheit, erkennt ber
ständnis: ‚„ Wır spurten den Geist der Zeıt, schließlıch, daß S1e selbst handeln mul Das
ber nıcht den der Vergangenheıt, weil WIT ıst der Beginn der Umkehr, d1€ sS1€e einige
sS1e nicht kannten‘“®‘“ (60) Erlebhnisse erinnert, In denen S16 ıIn ihrer

Das scheıint un der Ertrag der nNntier- Jugend einer höheren Welt inne wurde. Am
suchung: Ortega 1mMm Kıngen Spanıens nde iıhres Weges findet S1€e Gott, Christus,
ge1isi1ge nd politische Gestaltung, se1in. die katholische Kırche. Die Wandlung eimnes
Nıedermayer sa  gl das alles, eingeschmolzen Menschen., WwW1€e deren heute viele geben
ın ıne vornehme Pietät und Bewunderung INaS, OIl Materıalısmus ZU Glauben, WIT
für den großen Denker nd edien Idealisten nıt einer schlichten Wahrhaftigkeit -
Ortega und verbunden miıt vielen 18SeNS-
werten Einzelheıiten und literarischen FKeın- zählt, cdıe auch eine inniıge Schönheıt AaA U5-

Becher
Klenk strah]l

heıten.

Zuckmayer, arl Fülle der Zeıt Carl Pavese, (lesare: Dıe einsamen Frauen.

Zuckmayer und sein Werk (191 S (128 Seiten) Hamburg 1960, (C:laassen.
Frankfurt S. Fıscher. 16,50 10.50

Das Thema er Vereinsamung un der Kon-Der Dichter selbst hat DUr die autobiogra- taktlosıgkeıt wird hıer 2808 Beispiel einıgerphische Skizze des Buches geschrıeben. Das
Mädchen ITurın entwickelt, die enLwe-meıste sind W ürdıgungen des Dichters und

seiner Werke. SOWI1E Eriınnerungen Be- der berufstätig sind oder SOoONSs 19208 eın Le-

ESNUNSECN mıiıt ihm. Sıieben kleinere,- noch ben der Gesellschaft (auch schlechter (50=

unveröffentlichte Gedichte der Prosastücke sellschaft) führen, ber im Innersten hne
1el haltlos dahintreiben. Jeder GedankeZuckmayers schließen den Band ab Man
der Dienstbereitschaft und der Hingabewırd sagen dürfen, dais die Naturkraft und fehlt. Wenn INa arbeıtet,. ıst 108001 des

dıe poetische Urwüchsigkeıt des Dichters Lebensunterhalts willen, wenIl al liebtiın den kritischen Aufsätzen recht ZUr (Z21=
LUn kommen. Das dramatische Werk steht uUuS W, der Lebensunterhaltung WEDECN. (58=
1im Vordergrund. Von seinen Novellen sagt_ gengewichte bringt der Roman nıcht. Dıe

VO  —_ le Fort alles AUS, was I[Na. VO ihnen lebendig unmiıttelbare Darstellung steht aut
gleicher Höhe der besser Tiefeun VO seıner Kunst rühmen kann, uch Becherdamals e tiefste und dämonischste

Erzählung, 99.  1€ Fastnachtsbeichte*®”, noch
nıcht geschrieben War Becher Kalckreuth, Jo Von Dıe Isar. Begleittext

on Johann Lachner. (162 5.. Bilder,
Karten.) München 1961, Prestel-Ver-Guggenheıiım, Kurt: Sandkorn für Sand-

lag DAN 24,—korn. Die Begegnung mıt Fabre.
Der Vext dieses Buches, VO Johann ach-DE S Zürich 19060, Artemis. DM 14,50.

Guggenheim, der eın vorbildliches Deutsch Ner ans Mollier) meisterhaft ges chrig:ben,
schreıbt, mischt den Bericht über Leben ıst dıe Begleitmusik den Bildern VOo  in

und Wirken des großen Insektenbeobach- Kalckreuth, dem gelungen ist, dıe At-
ters J. H. Fabre (1823—1915) mıiıt der KEr- mosphäre dieses bayerischsten der Wild-

bäche einzufangen, die dıe schwäbisch-zählung se1nes eigenen angeblichen der
chziehen.wirklıchen Lebenslaufes, Hıs C© scheiternd bayerische Hochebgne dur

ım bürgerlıchen Geschäftsleben, Diıchter Simmel
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